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1.	Überschriftenebene 1
Der erste Absatz nach der (Zwischen-)Überschrift wird nicht eingerückt. Autorennamen, wie etwa CICERO, auch abgekürzt, werden in Kapitälchen gesetzt. Lateinische, deutsche oder englische Werktitel, Software und Initiativen oder Vereine werden, auch abgekürzt, kursiviert – etwa wenn von VERGILS Aeneis, Hermann HESSES Siddharta, Wikipedia, ChatGPT oder vom DAV-NRW die Rede ist (vgl. CIC. off. 1,154).
[bookmark: _heading=h.soqyols6kewy]2.	Selbiges gilt auch für Überschriften, wenn dort etwa von Hermann HESSE oder CIC. off. die Rede ist
Metasprachlicher Gebrauch, etwa wenn Sie über den Begriff ‚Freundschaft‛ sprechen, aber auch Ausdrücke, von denen Sie sich abgrenzen möchten, wie z. B.[footnoteRef:0] ‚militärische Spezialoperation‛, werden – sofern es sich nicht um direkte Zitate handelt[footnoteRef:1] – in einfache typographische An- und Abführungszeichen gesetzt. Zitate aus der Literatur werden, sofern diese nicht lateinisch- oder griechischsprachig sind (s. u.), mit doppelten typographischen An- und Abführungszeichen gekennzeichnet.  [0:  Lassen Sie zwischen Abkürzungen wie ‚z. B.‛ oder ‚s. u.‛ usw. bitte ein Leerzeichen.]  [1:  Nachweise aus der Sekundär(!)literatur erfolgen in Fußnoten (Beachten Sie die Ausnahmen bei Rezensionen!). Es ist nicht vorgesehen, beim Erstbeleg die vollständige bibliographische Angabe zu liefern; dazu dient ausschließlich das Literaturverzeichnis. Allerdings sollte bei Internetquellen immer die URL inklusive Zugriffsdatum angegeben werden, damit man direkt ad locum Zugriff auf die entsprechende Ressource hat. Vgl. MEYER (2020), S. 24–55. Verfügbar unter: https://unterrichten.digital/2020/05/14/hilbert-meyer-digitalisierung-unterricht (Zugriff am 18.10.2023). Seitenangaben werden immer mit vorangestelltem ‚S.‛,  langem Bindestrich geschrieben und niemals mit ‚f.‛ oder ‚ff.‛. Beendet werden Fußnoten mit einem Punkt. Runde Klammern innerhalb von runden Klammern werden zu eckigen Klammern (vgl. SCHIROK [2012], S. 10).] 

Lateinische Zitate werden, bis auf die Interpunktion, kursiviert: Atque id optimus quisque re ipsa ostendit et iudicat (CIC. off. 1,154). Griechische Zitate sind möglich, sollten aber nicht kursiviert werden: πάντες ἄνθρωποι τοῦ εἰδέναι ὀρέγονται φύσει. (ARISTOT. metaph. 1,980a).[footnoteRef:2] [2:  Nachweise aus der Primär(!)literatur erfolgen dabei in Klammern  im Haupttext.] 

Wenn Sie gendern wollen, was wir den Ihnen freistellen, dann einheitlich und ausschließlich mit Doppelpunkt: Schüler:innen. Bitte reichen Sie Ihren Text ohne Silbentrennung ein (deaktivieren Sie dazu ggf. die automatische Silbentrennung Ihres Textverarbeitungsprogramms). Die Silbentrennung erfolgt am Schluss mithilfe eines professionellen Layout- und Satzprogramms.
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[image: C:\Users\jniessen\Desktop\Gangelt 4 (3).JPG]
Abb. 1: Abbildungen, Tabellen, QR-Codes usw. werden durchnummeriert und mit einer kursivierten Bildunterschrift versehen, die ggf. die Quelle angibt und mit einem Punkt endet. Bitte senden Sie uns Abbildungen um der Bildqualität willen immer als separate Dateien mit zu! Hebräische Grabinschrift auf dem jüdischen Friedhof in Gangelt. Quelle: Johannes Maximilian NIESSEN, 2019.
3.3	Überschriftenebene 2
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3.4	Überschriftenebene 2
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Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext Fließtext 
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„Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat Langes Zitat“[footnoteRef:3] [3:  Fußnotentext Fußnotentext Fußnotentext Fußnotentext Fußnotentext Fußnotentext. Vgl. SCHIROK (2013), S. 2–10.] 
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Langes lateinisches Zitat (wie Langes Zitat, aber kursiv) Langes lateinisches Zitat Langes lateinisches Zitat Langes lateinisches Zitat Langes lateinisches Zitat Langes lateinisches Zitat Langes lateinisches Zitat Langes lateinisches Zitat[footnoteRef:4] [4:  Fußnotentext Fußnotentext Fußnotentext Fußnotentext Fußnotentext Fußnotentext.  Vgl. SCHIROK (2013), S. 2–5.] 
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Literatur und Internetquellen[footnoteRef:5] [5:  Auch in den Literaturangaben bitte an Kapitälchen, korrekte Groß-/Kleinschreibung, Abkürzungen und Interpunktion gemäß Beispielen sowie lange Bindestriche denken!] 

[bookmark: _heading=h.gjdgxs]DOEPNER, Th. / KEIP, M. / KURCZYK, S.: Die wichtigsten digitalen Tools für alle Handlungssituationen im Unterricht. Berlin 2020.
DORGERLOH, S. / WOLF, K. D.: Lehren und Lernen mit Tutorials und Erklärvideos. Weinheim / Basel 2020.
KYTZLER, B.: Fidus Interpres: The Theory and Practice of Translation in Classical Antiquity. In: Antichthon 23 (1989), S. 42–50.
LIDDELL, H. G. / SCOTT, R.: A Greek-English Lexicon with a Revised Supplement, Revised and Augmented throughout by Sir H. S. JONES with the Assistance of R. MCKENZIE. Oxford 91996.
MEYER, H.: Arbeit mit digitalen Unterrichtsmedien – Plädoyer für eine didaktisch fundierte Unterrichtsentwicklung in 9 Punkten. o. O. 2020. Verfügbar unter: https://unterrichten.digital/2020/05/14/hilbert-meyer-digitalisierung-unterricht (Zugriff am 18.10.2023).
Ministerium für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.): Das Schulwesen in Nordrhein-Westfalen in quantitativer Sicht 2019/20. Statistische Übersicht Nr. 408, 2020. Verfügbar unter: https://www.schulministerium.nrw.de/system/files/media/document/file/quantita_2019.pdf (Zugriff am 18.10.2023).
Ministerium für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen (Hrsg.): Kernlehrplan für die Sekundarstufe I. Gymnasium in Nordrhein-Westfalen. Latein. Düsseldorf 2019. Verfügbar unter: https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/lehrplan/206/g9_l_klp_3402_2019_06_23.pdf (Zugriff am 13.10.2023).
SCHIROK, E.: Vom Dekodieren zum Rekodieren. Texterschließung – Interpretation – Übersetzung: Versuch einer Begriffsklärung. In: AU 56,6 (2013), S. 2–15.
image1.jpg
'ln hm\

L hn h!- b
Jd BB B S -t
".“ ANty
| ~1 Ll 'ln
e LA
‘...mj‘\ Tite »4
e





